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Besuchen Sie uns auch
 im Internet unter

Aktualisierung und Pfl ege:
Mike Weber

13.04.         - Saisoneröffnung  

01.05. - 03.05.     - Jugend Bez. Meisterschaften 

12.05.         - Schleifchenturnier

31.05.         - Beginn Medenspiele

26.07. - 27.07.        - Clubmeisterschaftsfeier

29.07.         - Ferienprogramm

13.09. - 14. 09.       - Straßenfest

28.09.         - Saison-Abschlußturnier

08.11.         - Herbstfest

14.11. - 15.11. u. 21.11. - Bezirksmeisterschaften Halle U 09 – U 18

TC Plankstadt - Terminkalender

www.tc-plankstadt.de
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Das Tennisjahr 2007
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2007 ein spannendes Jahr für den TCP

Januar
Es beginnt erfreulich gut. Der Schatzmeister 
des TCP meldet eine ausgeglichene Bilanz 
und eine Erhöhung der Rücklagen – mit gutem 
Gewissen kann er der Rechnungsprüfung ent-
gegen schauen. Mitte des Monats wird in der 
vom 1. Vorsitzenden einberufenen Jugendver-
sammlung eine Jugendabteilung gegründet, 
und die Jugendordnung verabschiedet. Damit 
können die Jugendlichen sich selbst verwalten 
und lernen Verantwortung zu übernehmen. Im 
Sport wird zum ersten Mal eine Mannschaft 
Herren 55 gemeldet, die mangels Masse aller-
dings dann doch nicht zu Stande kommt. In 
Zukunft muss im Vorfeld genauer recherchiert 
werden. Roland Wahl, der 2. Vorsitzende, tritt 
aus persönlichen Gründen von seinem Amt 
zurück.
                                  
Februar
In der Mitgliederversammlung wurde  den 
Anwesenden die neue Situation mitgeteilt 
und Heinrich Brixner mit großer Mehrheit 
zum kommissarischen 2. Vorsitzenden ge-
wählt. Der TCP hat damit einen erfahrenen 
Geschäftsmann für ein verantwortungsvolles 
Ehrenamt gewinnen können. Die Jugendabtei-
lung, die Erste seit Bestehen des TCP und ihre 
Jugendordnung, wurde von den Mitgliedern 
bestätigt. Während der Versammlung trat der 
PR-Beirat des TCP, Jürgen Hube, von seinem 
Amt zurück. Heiner Brixner und Horst Mühl-
häuser werden seine Funktion übernehmen. 
Markus Müller tritt als Sportbeirat an, Steffen 
Huber übernimmt die Erstellung der Sportbe-
richte und drei Mannschaftsspieler werden für 
die Trainerausbildung beim BTV angemeldet.
Eine verantwortungsvolle Aufgabe wird dem 
TC Plankstadt von DTB und BTV übertragen: 
Ausrichtung der „Jugendmannschafts Europa 
Cup Vorrunde“ U 14 Mädchen. Ein Event der 
Spitzenklasse. Als Projektmanager stellt sich 
Jürgen Hube zur Verfügung. 

März
Bei der Sportlerehrung der Gemeinde werden 
die U 18 Juniorinnen, die U 18 Junioren und 
die 1. Herrenmannschaft für ihre Meister-
schaften von Bürgermeister Wolfgang Hucke-
le in einer Feierstunde geehrt.
    
April
Die Mitglieder starten am Ostersamstag mit 
Frühlingssonne ihr Frühlingsfest zur Eröff-
nung der Freiluftsaison. Der für die Europa-
meisterschaft (Anfang Juli) notwendige Un-
terstand  wird geplant, und die notwendigen 
Arbeiten werden in Angriff genommen. Kars-
ten Trapp, unser Pächter, eröffnet die Terras-
sensaison des „Wintergartens“. 

Mai 
Wie jedes Jahr begannen die Medenspiele. 
Die Bezirksjugendmeisterschaften wurden 
diesmal auf unserer Anlage durchgeführt und 
die Spieler/innen zeigten den Zuschauern tol-
le Spiele. Die Baugenehmigung für den Un-
terstand liegt endlich vor. So langsam wird 
es wirklich lästig – schon wieder ein Wasser-
schaden – das Warmwassersystem ist jetzt be-
troffen. Der Zulauf zu den Boilern ist defekt. 
Endlich ist auch die längst überfällig gewese-
ne Verlängerung des Pachtvertrages mit der 
Gemeinde erledigt.

Juni
So langsam läuft uns die Zeit davon. Endspurt 
für den Europacup ist angesagt: der Rasen liegt 
noch nicht, der Unterstand ist trotz mehrfacher 
Zusagen nicht fertig, und die Planung wird 
immer wieder durch Absagen und dergleichen 
durchkreuzt. Dank der vereinseigenen Ten-
nishalle konnte trotz wirklich unangenehmer  
Wetterumstände das Schleifchenturnier am 
Pfingstmontag stattfinden.
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Juli
Es hat doch noch gereicht – der Rasen liegt, 
der Unterstand ist, wenn auch noch nicht fer-
tig, zu benutzen, und das Zelt steht. Jetzt geht 
es richtig los. Am Samstag ein großartiges 
Sommerfest, bei dem sich die Jugendabteilung 
toll einbrachte, und ab Sonntag dann der Eu-
ropacup mit Bestbesetzung in der deutschen 
Mannschaft, die gegen die favorisierte rus-
sische Mannschaft klar gewann. Herzlichen 
Glückwunsch an dieser Stelle und Hut ab vor 
den Leistungen der 14-jährigen Mädchen. Ab-
solutes Spitzentennis wurde auf unserer Anla-
ge geboten. 

August
In der 1. Ferienwoche betreuten wir, eine er-
fahrene Gruppe Erwachsener, die Schulkinder 
von Plankstadt. Das Ferienprogramm war wie 
immer eine rundum gelungene Veranstaltung. 
„Ferienspaß wie in Wimbledon“ so stand es 
im  Pressebericht. 

September
Der Pächter des „Wintergartens“, Karsten 
Trapp, kündigt sein Pachtverhältnis zum Ende 
des Jahres. Das „Plänkschter Straßenfest“ fi n-
det wieder mit Beteiligung des TCP statt und 
Ende des Monats klang mit dem sonnigen Ab-
schlussturnier offi ziell die Freiluftsaison aus.

Oktober
Es wurde am Unterstand weiter kräftig ge-
arbeitet um ihn winterfest zu machen. Der 
Fußbodenbelag ist natürlich Sache von Heinz 
Neubert, aber an den Einbau der Fenster wa-
gen wir uns nicht dran; das macht die Firma 
Schüning. Walter Barth und einige Helfer 
machen die Plätze winterfest und räumen 
die Platzanlage auf. Ein neuer, kompetenter, 
Pächter konnte für den „Wintergarten“ gefun-
den werden und wird Mitte Januar unser Re-
staurant mit verändertem Ambiente eröffnen.

November – Dezember
Auf ein Herbstfest wurde bei so viel „Aktion“ 
in diesem Jahr verzichtet, wird aber nächstes 
Jahr wieder ein fester Bestandteil des Veran-
staltungskalenders sein. 

Auch das Jahr 2008 wird wieder für Überra-
schungen gut sein.                                 

Horst Mühlhäuser
1. Vorsitzender



Die Vorstandschaft 2008

Schatzmeister
Wolfgang Maier
Telefon 25542

Schriftführer
Dr. Wilfried Lesch

Telefon 62830

Jugendleiter
Boris Kärcher
0177-5498136

1. Vorsitzender
Horst Mühlhäuser

Telefon 29014

2. Vorsitzender
Heiner Brixner
Telefon 3929

Sportbeirat
Markus Müller
Telefon 18320

Organisation
Horst Kuppels
Telefon 978025

Sportwart
Willi Pasch

Telefon 12161
5

Jugendsportwart
Michael Weber

Telefon 06236/408180

Techn. Leiter
Heinz Neubert
Telefon 15858
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Ladies-Morning Cup 2007
Das Interesse an obigem Wettbewerb hat sich 
bei uns weiter verstärkt. Diese Breitensport-
veranstaltung fi ndet auch in anderen Vereinen 
zunehmend grossen Zuspruch.

Die Mannschaft ist in den vergangenen Jahren 
weiter zusammengewachsen und wir konnten 
uns im vergangenen Jahr wieder positiv auf 
unserer schönen Anlage präsentieren. 

In dem immer stärker werdenden Cup-Wettbe-
werb haben wir in einer neuen Gruppe einen 
mittleren Platz belegt und konnten dadurch 
neue Tenniserfahrungen mitnehmen. Mit viel 
Freude, Engagement und Geselligkeit waren 
wir wieder dabei. 

Auch nach Abschluss der Runde wird sich 
zweimal die Woche getroffen, um gemeinsam 
zu trainieren. Aber auch andere Aktivitäten 
fi nden statt, wie z.B. Fahrradtouren, sowie die 
wunderschöne Draisinenfahrt durch das Pfäl-
zer Bergland im Sommer. Nicht zu vergessen 
- als Abschluss des Jahres - der Besuch eines 
Weihnachtsmarktes - dieses Jahr Deidesheim. 
Vorschläge zu weiteren Aktivitäten werden 
gerne entgegengenommen.

Deshalb freuen wir uns schon jetzt auf die 
neue Saison, wobei auch neue Mitspielerin-
nen in unserer Gruppe jederzeit herzlich will-
kommen sind.

Inge Maier (Mannschaftsführerin)
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Wettermäßig buchstäblich ins Wasser gefallen 
wäre das diesjährige Pfi ngstmontag-Schleif-
chenturnier des TCP, wenn es da nicht die 
vereinseigene Vierfeldhalle in der Jahnstras-
se gäbe. „Nicht jeder Tennisclub kann in die-
ser Hinsicht eine solche Flexibilität an den 
Tag legen“, bemerkte der Vereinsvorsitzende 
Horst Mühlhäuser in seiner Begrüßung, wo er 
etliche Mitglieder willkommen heißen konn-
te. Auch wenn alle Teilnehmer natürlich am 
liebsten im Freien ihre Rackets geschwun-
gen hätten und nicht erst die Hallenschuhe 
aus der Mottenkiste heraus kramen mussten, 
tat der notgedrungene „Indoor“-Auftritt den 
TCP´lern hinsichtlich Spaß und guter Laune 
keinen Abbruch.

Dafür sorgte maßgeblich auch das Team der 
„Damen 40“. Mannschaftsführerin Ingrid 
Mayer und ihre fl eißigen Mitstreiterinnen 
zeigten viel Organisationstalent. Nach einem 
„Sekt-Orange“ - Begrüßungstrunk wurden fast 
vier Stunden lang immer wieder neue Mixed 
- Doppelpaarungen ausgelost und ausgespielt. 
Eine gute Möglichkeit für einige Neumitglie-
der, sich bei der angenehmen Atmosphäre im 
Verein zu integrieren und einzuleben. 

Schön war zu beobachten, wie sich in der 
Altersspanne von 15 bis 65, selbst mit un-
terschiedlichen Spielstärken, wieder schöne 
Matches entwickelten und tolle Ballwechsel 
zustande kamen. So hatten sich die älteren 
Spieler mit dem unbändigen Elan und der 
Kampfbereitschaft der Jugend auseinander zu 
setzen, und die Jugendlichen mit der Routine, 
Abgeklärtheit und Spielerfahrung der Senio-
ren.
In den Pausen, wo die neuen Paarungen aus-
gelost wurden, blieb immer genug Zeit sich 
mit Kaffee und Kuchen zu stärken. Die sieg-
reichen Damen eines jeden Spieles bekamen  
ein Gewinnerschleifchen angeheftet. Am Ende 
des Turnieres war es Margitta Kronberger, die 
sich zur „Schleifchenkönigin“ durchgespielt 
hatte. Gefolgt von Annabel Wettstein und Lisa 
Schmitt. Bei den Herren waren Rainer Kron-
berger und Pascal Benner vor Wilfried Mayer 
die Besten.

Diese Siegreichen wurden mit Sekt- und Ten-
nispräsenten belohnt. Am Rande des sehr 
schönen Turniers war von Vereinspräsident 
Horst Mühlhäuser zu erfahren, dass clubintern 
bereits sehr engagiert an den Vorbereitungen 
des diesjährigen sportlichen Top-Ereignisses 
in Plankstadt gearbeitet wird. Vom 1. bis 3. 
Juli fi ndet eine der Qualifi kationsrunden zur 
Europa-Mannschaftsmeisterschaft der weibli-
chen U14 - Jugend statt. Die kürzliche Aus-
losung ergab, dass neben Deutschland auch 
Holland, Österreich, Schweden, die Slowakei, 
Tschechien und Weißrussland in Plankstadt an 
den Start gehen werden. Allesamt sehr nam-
hafte Nationen mit spielstarken Jugendlichen, 
die spannende Matches und hervorragenden 
Tennissport erwarten lassen. 

Schleifchenturnier-2007 

Verein zu integrieren und einzuleben. 
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In die Medenrunde 2007 sind wir mit 8 Ju-
gendmannschaften gestartet.

Drei U 18 Junioren 4er Mannschaften 

Zwei U 18 Juniorinnen 4er Mannschaften 

Zwei U 14 Juniorinnen 4er Mannschaft

Eine U 10 Junioren+Juniorinnen gemischte 
4er Mannschaft 

Erfreulicherweise entwickelt sich die Jugend-
arbeit entgegen dem heutigen Trend sehr gut. 
Zurzeit nehmen weit über 160 Jugendliche / 
Kinder regelmäßig am Training teil. Dies ist 
zum Teil auch der integrierten Ballschule 
(Kooperation mit der Ballschule Heidelberg) 
zu verdanken, durch die sich immer mehr Ju-
gendliche für den Tennissport entscheiden.

U 10 gemischt
Fabienne Lindemeier, Tom Hülsebusch, Jan-
nik Lindemeier, Chiara Fissl, Alexander 
Horstmann.

U 14 Juniorinnen 
Iro Bordne, Annika Ullrich, Clarissa Schü-
ning, Fabienne Lindemeier, Laura Johnen,
Carolin Ackermann, Jennifer Leibnitz, Bianca 
Kollinger, Nadine Skanda

U 18 Junioren 1+2+3
Pascal Benner, Christian Trainer, Patrick 
Streck, Marcel Koban, Christian Rauchholz, 
Dominik Stemmler, Maximilian Heib, Julian 
Haase, Christopher Schäfer, David Schreiber, 
Robin Kunkel, Tim Sessler, Mathias Mechler.

U 18 Juniorinnen 1+2
Sina Klotz, Saskia Klotz, Annabel Wettstein, 
Lisa Schmidt, Vanessa Scherger, Anna
Häfner, Simone Piszcor, Charlotte Wild,
Joana Bordne. Unsere U 18/1 Spielerinnen 
spielten in der höchsten Spielklasse des
Badischen Tennisverbandes eine ordentliche 
Runde, konnten aber trotz ausgeglichenen 
und sehr knappen Ergebnissen leider keinen 

Sieg erringen, und müssen schweren Her-
zens nächstes Jahr wieder in der 2. Bezirksli-
ga spielen. Das Ziel ist klar: Wiederaufstieg! 
Unsere U18/2 zeigten tollen Teamgeist und 
wurden überraschend Zweiter in ihrer Grup-
pe. Leider schaffte man wegen zwei Punkten 
nicht den Aufstieg. Unterstützen wir also wie-
der tatkräftig unsere Juniorinnen in der neuen 
Saison.

Vereinsmeisterschaften 2007
Die Jugendlichen durften nach erfolgter Aus-
losung, wie im Jahr zuvor, ihre Spieltermine 
selbst festlegen. Durch die rechtzeitige Anset-
zung im Juni verlief alles reibungslos und mit 
guter Spielerbeteiligung. Überschattet wurden 
die Meisterschaften durch einen schweren Un-
fall im Halbfinale, wobei sich Pascal, kurz vor 
dem Sieg, einen Sehnenriss am Sprunggelenk 
zuzog. Durch die Fairness seines Gegners, 
wurden die Finalspiele verlegt. 

Turnierbeteiligung
Gleich mit 9 Teilnehmern (Jessica Köhler, 
Lisa Schmidt, Annabel Wettstein, Saskia 
Klotz, Sina Klotz, Robin Kunkel, Christian 
Trainer, Maximilian Heib und Pascal Benner) 
war der TCP bei den Hallen-Bezirksmeister-
schaften 2007 auf unserer Anlage vertreten. 
Wir gratulieren Jessica Köhler zum Erreichen 
des Viertelfinales ( leider knapp 5:7 im dritten 
Satz gegen die spätere Turniersiegerin verlo-
ren), Pascal Benner und Christian Trainer für 
das Erreichen des Viertelfinales bei diesem 
sehr gut besetzten Turnier.

Herzlichen Glückwunsch!
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Veranstaltungen
Im Jahr 2007 besuchten wir erneut das ATP 
Turnier am Weissenhof in Stuttgart (schon fast 
Tradition! ). Wie auch im Vorjahr, waren alle 
Jugendlichen begeistert, ihre Tennisidole live 
erleben zu können. Es erwarteten uns span-
nende und hochklassige Matches, und einige 
konnten sogar noch Autogramme der Spit-
zenspieler bekommen. Nach diesem Ausflug 
stand fest, dass wir nächstes Jahr erneut nach 
Stuttgart fahren. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei den Betreuern/Fahrern recht herzlich 
bedanken.

Für die Jugend wurde im September (auf un-
serer „neuen“ Grünfläche) und im November 
(in der eigenen Tennishalle) ein Zeltwochen-
ende auf der Anlage des TCP,  verbunden mit 
fetziger Musik, kühlen Getränken und reich-
lich Verpflegung genehmigt. Ein vielseitiges 
Programm, welches von Tennis-, Fußball- und 
Computer-Spielen, bis hin zum Grillen keine 
Wünsche offen ließ. 

Ein absolutes Highlight fand dieses Jahr auf 
unserer Anlage statt. Wir waren Ausrichter der 
Qualifikation zur Jugend-Europameisterschaft 
unter 14 Jahren. Die Teams aus 7 Nationen be-
geisterten mit ihren Spielerinnen die Zuschau-
er. Man konnte nur noch darüber staunen, wie 
die Jugendlichen in diesem Alter im Stande 
waren, Tennis teilweise regelrecht zu zeleb-
rieren! Besonderen Dank an David Schreiber, 
der mit seiner Live-Band und einem tollen  
Programm durch den Abend führte. 
  
Tenniscamps 2007
Im August wurden von der Tennisschule Boris 
Kärcher zwei Tenniscamps durchgeführt, die 
mit großer Beteiligung ein voller Erfolg wa-
ren. Mit vielseitigen Koordinations-Program-
men, spezieller Technik und Taktik, Training 
aus dem Leistungs- bzw. Hochleistungsbe-
reich, tennisspezifischem Konditionstraining 
bis hin zum abschließenden Tennisturnier mit 
riesiger Preisvergabe blieben für jeden Teil-
nehmer keine Wünsche mehr offen. 

2008
In diesem Jahr wollen wir wieder richtig durch-
starten, tolle  Ergebnisse und wenn möglich 
mindestens einen Aufsteiger haben. Ich den-
ke, dass wir dies mit unseren Jugendlichen, 
welche sich immer mehr in das Vereinsleben 
integrieren, durchaus erreichen werden. In 
den Ferien werden wieder Tenniscamps ange-
boten und verschiedene Turniere durchgeführt 
(nähere Information am Aushang), um mit 
viel Motivation und Spaß eine kontinuierliche 
Verbesserung der Spieler zu gewährleisten.

Herzlichen Dank
an die gesamte Vorstandschaft (Horst Mühl-
häuser, Heiner Brixner, Willi Pasch, Jürgen 
Hube, Wolfgang Maier, Horst Kuppels) für 
die Zusammenarbeit über das gesamte Jahr, 
allen Mannschaftsführern für die gute Aus-
führung ihrer Ämter, den Betreuern und El-
tern für die Fahrdienste und Unterstützung 
bei den Verbandsspielen, Karsten Trapp und 
Team für die tollen Mannschaftsessen und al-
len Helfern für die Pflege und Instandhaltung 
unserer Anlage.

Boris Kärcher
(Jugendwart)
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Die Tennisjugend-Events

Juni 2007
Besuch des ATP-Turniers in Stuttgart. Zahl-
reiche Jugendliche und Erwachsene waren zu 
Besuch bei dieser Veranstaltung mit stark be-
setztem Teilnehmerfeld.
Juni 2007
Besuch im Europa-Park in Rust. Jugendaus-
schuss mit Jugend waren an diesem sonnigen 
Tag im Europapark Rust. Alles wurde gefahren 
und alle hatten riesigen Spaß. Dadurch stärkte 
man den Zusammenhalt untereinander.
Juli 2007
Juniorinnen U 14 Europameisterschaft (Qua-
lifikation)
August 2007
Tennisturnier für alle Mitglieder mit Musik 
und anschließender Grillparty auf dem TCP-
Gelände.

September 2007
Tennis-Party Weekend in Plankstadt. Mit 
DVD-Playern, Fernseher, Spielekonsolen, je-
der Menge Getränke und Essen ausgestattet, 
erreichten die Teilnehmer dieses Spaß-Tur-
niers die Anlage.  Man spielte Tennis, Fußball, 
Fußball-Tennis, etc. und genoss das gemütli-
che und auch schweißtreibende Beisammen-
sein. Diese Veranstaltung wird mit Sicherheit 
noch lange bestehen.
November 2007
Tennis-Party Weekend in Plankstadt mit Pyja-
ma-Party. Spielstarkes Teilnehmerfeld (NUR 
Mannschaftsspieler der ersten und zweiten 
Mannschaften waren vertreten!!!). Ein toller 
Erfolg! Man spielte und feierte bis ca. 3:30 
Uhr morgens.

Die Tennisjugend
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 Jugendabteilung des TCP
Als im Jahr 2007 zum ersten Mal in der Ver-
einsgeschichte, in der Jahreshauptversamm-
lung, die Jugendabteilung gegründet wurde, 
war klar, dass ein neuer Abschnitt für die 
Jugend des TCP angebrochen war. Diese Ju-
gendabteilung wird geleitet vom 1.VS Boris 
Kärcher, 2.VS Pascal Benner, Schriftführerin 
Lisa Schmidt, Kassenwart Marcel Koban und 
Beisitzerin Saskia Klotz. Diese werden die 
nächsten 2 Jahre die Jugendabteilung mit bes-
tem Gewissen leiten und genießen das volle 
Vertrauen der Vereinsführung.

Nachdem alle begrüßt waren, begann das Tur-
nier und wurde nur durch eine Mittagspause 
mit Kaffee und Kuchen unterbrochen. Jedoch 
wurde nach einer Stunde die gelbe Filzkugel 
wieder geschlagen und das bis in die späten 
Abendstunden. Nach dem wohl verdienten 
Abendessen, das aus Steak, Würstchen und 
verschiedenen Salaten bestand, konnte mit 
der Siegerehrung begonnen werden. An die-
sem Abend sollten alle in ihrem Schlafanzug 
Tennis spielen, was den Spaßfaktor um ein 
Vielfaches erhöhte und mit Begeisterung an-
genommen wurde.

Saskia Klotz

Jugendleiter
Boris Kärcher

Pascal Benner

Lisa Schmidt

Der Jugendausschuss

Marcel Koban

Ein Highlight war der Ausfl ug in den Europa-
park unter der Leitung unseres Trainers Boris 
Kärcher.

Dieser hatte sich bereit erklärt, mit der Jugend 
in den Europapark bei Rust zu fahren und 
dort einen gemeinsamen Tag zu verbringen, 
der uns allen in Erinnerung bleiben sollte und 
die Zusammengehörigkeit der Truppe stärken 
sollte, was bei den vielen aufregenden Attrak-
tionen mehr als gut gelang.

Im November wurde das nächste Event ge-
startet, welches als „Pyjama-Turnier“ in die 
Geschichte einging. Sogleich wurde im Som-
mer ein großes Jugendturnier veranstaltet, das 
mit großer Begeisterung besucht wurde. 

Anschließend wurde ein spannendes Poker-
turnier veranstaltet. Nur wenige Wochen spä-
ter ging es sportlich weiter: Das Weihnachts-
turnier stand bevor!
Mit großer Weihnachtsfreude spielten wir 
munter bis spät in die Nacht hinein. Für Weih-
nachtspräsente war ebenfalls gesorgt. Ab-
schließend kann man sagen, dass die Jugend 
mit viel Engagement dazu beigetragen hat, 
das Vereinsjahr 2007 erfolgreich zu gestalten.

Wir würden uns sehr freuen wenn sie uns 
durch Zuwendungen helfen würden, Schläger 
und Bälle zu fi nanzieren.

Jugendausschuss
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Finanzbericht TCP 2007

Das Jahr 2007 war neben dem normalen 
Spielbetrieb geprägt durch die Europameis-
terschafts-Qualifikationsrunde der Mädchen 
U-14 auf unserer Anlage und der damit zu-
sammenhängenden Investitionen. Für den neu 
erstellten Pavillon, Begradigung von Teilflä-
chen mit neuem Rollrasen, sowie der neuen 
Terrassenbestuhlung wurden rd. TEUR 60 
aufgewendet. Dagegen sind aber Spenden und 
Zuschüsse von rd. TEUR 26 geflossen, wo-
durch die Differenz v.TEUR 34 zunächst den 
vorhandenen Rücklagen entnommen werden 
mußte.

Wir erwarten, dass dieser Betrag weitgehendst 
über die inzwischen beantragten Zuschüsse 
(Gemeinde Plankstadt, Badischer Sportbund, 
BTV, Rhein-Neckar-Kreis) wieder zurück-
fließt. Da die Sonderrücklagen mit TEUR 24 
aber ordnungsgemäß eingestellt wurden, sind 
die gesamten Rücklagen nur um TEUR 12 auf 
TEUR 81 zurückgegangen.Dieses Ergebnis ist 
insoweit recht erfreulich, zeigt aber anderer-
seits, dass das Einsparpotential weitgehendst 
ausgeschöpft ist.

Trotz vorgenommener Maßnahmen, insbeson-
dere im Sportbereich durch den Kooperati-
onsvertrag mit Boris Kärcher gelingt es nicht, 
aus dem operativen Ergebnis Rücklagen zu 
bilden, um die ansteigenden Reparaturen/In-
vestitionen zu bewältigen. Es war deshalb von 
enormer Bedeutung, dass aus der Tilgungs-
streckung des lfr. Darlehens die Sonderrück-
lagen eingebracht werden konnten.

Es muß  weiter unser Ziel sein, auch aus 
dem lfd. Geschäft die Erträge zu optimieren. 
Zukünftig zu erwartende Kostensteigerun-
gen  setzen daher unbedingt auch Einnnah-
mesteigerungen voraus. (Gewinnung neuer 
Sponsoren, Vermarktung von Werbeflächen, 
Steigerung der Hallenerträge etc.)  Allein die 
Beitragserhöhungen reichen dabei nicht aus.

Ansonsten verweise ich auf die Ihnen vorge-
legte und geprüfte Bilanz mit ausführlichen 
Erläuterungen. Ohne die genannten Sonder-
faktoren konnte der Haushaltsplan im wesent-
lichen eingehalten werden.

Die Investitionen haben unsere Anlage weiter 
enorm verbessert und der neu erstellte Pavil-
lon rundet das TCP-Bild glänzend ab. Dies 
kommt sicherlich auch unseren neuen Päch-
tern der Gaststätte zugute, die sich bereits 
glänzend bewährt haben.

Auch die im Berichtszeitraum überraschend 
durchgeführten Sonderprüfungen des Finanz-
amtes und der Rentenversicherung wurden 
erfolgreich ohne Nachzahlungen überstanden. 
Es wurde eine korrekte Buchführung bestä-
tigt, ebenso von unseren Buchprüfern Herrn 
Manfred Buchert und Herrn Theo Völker.

Abschließend möchte ich mich auch auf die-
sem Wege bei meinen Vorstandskollegen für 
die angenehme, konstruktive und harmoni-
sche Zusammenarbeit bedanken, ebenso bei 
unseren Angestellten, Sponsoren und ehren-
amtlichen Helfern. Bei diesem Engagement 
bin ich zuversichtlich, dass unser Verein trotz 
sicherlich schwieriger werdenden Umständen 
auch weiterhin erfolgreich Bestand hat.

Wolfgang Maier
Schatzmeister

Der Schatzmeister

16 17
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Die Ballschule Heidelberg, gegründet von Prof. Dr. Klaus Roth, steht seit November 2004 in 
Kooperation mit dem TC Plankstadt. Nur der TCP darf in Plankstadt die „Ballschule Heidel-
berg“ anbieten. Eine wissenschaftliche Begleitung dieses Angebotes durch das „Institut für 
Sport und Sportwissenschaft“ der Universität Heidelberg gewährleistet eine professionelle und 
entwicklungsgerechte Ausbildung der Kinder und Jugendlichen im Alter von 4-12 Jahren in 
allen Ballsportarten.

Ziele der Ballschule:

► Ganzheitliche Ausbildung der Teilnehmer in ihrer motorischen, geistigen und
 emotionalen Entwicklung.    
► Soziale Einbindung in Sport- und Spielgruppen
► Entwicklung spielübergreifender Fähigkeiten 
► Spielerische Erarbeitung von Fertigkeiten mit verschiedenen Bällen
► Erleben und Wahrnehmen unterschiedlicher Spielsituationen

Der TCP mit seinen bestens geschulten Übungsleitern setzt diese Ziele in den Übungsstunden 
hervorragend um und entwickelt damit bei den Kindern günstige Voraussetzungen für eine spä-
tere Spezialisierung in ihrem Sportleben.  

Ballschule HD   -  TCP   -   Rückschlagspiele

Horst Mühlhäuser (Leiter der Ballschule)
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Für Spiel, Satz und Sieg

Tennis ist eine der beliebtesten Ballsportarten. Die schnellen Richtungs-
wechsel im Spiel belasten jedoch vor allem die Füße stark.  Frühzeitige Er-
müdung und Schmerzen können dann den Freizeitspaß trüben. Das Sani-
tätshaus Hagenauer aus Plankstadt hat hier die passende die Lösung parat: 
TRIactive® – die neue 3-Zonen-Einlage von Bauerfeind. In der Ausführung 

TRIactive play unterstützt die Weichpolstereinlage gerade
Ballsport-Aktivitäten wirkungsvoll.

Schnelles Anlaufen und abruptes Abbremsen sind für Ballsportarten typisch. 
Diese Abläufe belasten den gesamten Bewegungsapparat,

vor allem aber die Füße brauchen sicheren Halt.
Hier wirkt das TRIactive-Einlagenkonzept von Bauerfeind.

Durch die gezielte und dosierte Dämpfung schont die TRIactive play  Füße 
und Gelenke. Die drei Zonen der innovativen Einlage sind speziell auf
Stopp und Drehbewegungen ausgerichtet. Die weiche Dämpfungszone
bettet das Großzehengrundgelenk und entlastet damit punktgenau. Im

Zehenbereich bietet die mittelharte Stützzone eine stabile Auftrittsfläche. Die 
harte Führungszone fasst die Ferse optimal ein und stabilisiert den Rückfuß.
Die Eigenschaften der Weichpolster-Einlage lindern somit Belastungsbe-
schwerden und verzögern das Ermüden der Muskulatur. Für Spiel, Satz und 

Sieg – das Einlagenkonzept von Bauerfeind unterstützt die körperliche
Leistungsfähigkeit wirkungsvoll.

Das Sanitätshaus Hagenauer bietet die Einlage neben der TRIactive play 
in den Ausführungen run für Laufsport-Aktivitäten und walk für Wandern, 

Walking und Trekking an. 
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Platzwartrefugium
Für die Durchführung der „Europamann-
schaftsmeisterschaft U 14 Vorrunde“ der Mäd-
chen, wurde dem TCP ein Unterstand für die 
Spielerinnen zur Aufl age gemacht. Ein Grund 
mehr, das längst geplante Platzwartrefugium 
mitten zwischen den Tennisplätzen zu errich-
ten. Überlegungen wie, wo passt es eigentlich 
hin, wie soll es denn aussehen, wie integriert 
es sich in das Gesamtkonzept TCP und vieles 
andere mehr waren anzustellen. Die Planver-
fassung und Statikprüfung sowie die Geneh-
migung des Bauwerkes verschlang mehr Zeit 
als erwartet, aber endlich ging es dann los.

Nach und nach nahm der Platzwartpavillon 
Gestalt an.

Man (n) kann nicht mehr!!!

Jetzt kann man sich schon vorstellen, was das 
werden soll.

Kurz vor der Fertigstellung.

Und was sagt man jetzt? Einfach toll! 

22 23
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European Summer Cup
Pressebericht - Auszug

Am Sonntag den 01.07.2007 begann beim 
Tennisclub Plankstadt die mit Spannung er-
wartete Qualifi kationsrunde der U 14 - Juni-
orinnen zur Europäischen Mannschaftsmeis-
terschaft. Zu einer Zitterpartie für Gastgeber 
Deutschland wurde gleich das erste Spiel der 
Auftaktrunde gegen Schweden. Nina Wellnitz 
aus Celle begann stark gegen Ellen Allgurin 
und führte im ersten Satz mit 5:3. Sie verlor 
aber total den Faden und machte kein einziges 
Spiel mehr gegen die zwar unspektakulär, aber 
sicher spielende Schwedin. Nach ihrer 5:7 und 
0:6 Niederlage lagen die ganzen Hoffnungen 
des deutschen Teams auf Christina Shakovets 
aus Lörrach. Sie wurde mit der Nervenan-
spannung bestens fertig, spielte druckvoll und 
abgeklärt auf und ließ bei Ihrem 6:0 und 6:2 
Sieg ihrer Gegenerin Beatrice Cesermark auch 
nicht den Schimmer einer Chance.

Das Doppel, wo neben C. Shakovets, Julia 
Kimmelmann aus Aachen aufgeboten wurde, 
war ein Bilderbuchmatch für die Deutschen. 
Technisch ausgereift und bestens aufeinander 
abgestimmt gewannen sie mit 6:1 und 6:3 ge-
gen Allgurin/Cedermark. Beim zweiten Län-
dervergleich brachte die Auslosung Österreich 
und die Tschechische Republik zusammen.

Marieta Vagnerova hatte viele Probleme mit 
den unglaublichen „Bringerqualitäten“ von 
Pia König aus Wien, blieb aber dennoch in 
drei Sätzen knapp auf der Gewinnerstraße.
Etwas weniger Mühe hatte Veronika Zavodska 
mit Patricia Haas, wenngleich der erste Satz 
mit 6:4 relativ ausgeglichen war. Das Doppel 
verlief sehr einseitig, die Tschechinnen ge-
wannen 6:0 und 6:2. 

Auf verlorenem Posten befanden sich in der 
dritten Länderbegegnung die Niederlande ge-
gen die Slowakei. Jana Cepelova tat sich nur 
im ersten Satz gegen Gabriela van de Graaf 
etwas schwer.

Im zweiten Satz setzte sie sich mit ihrer wuch-
tigen Vorhand ganz deutlich mit 6:1 durch. 
Ein klasse Spiel boten im Anschluß Paula de 
Man und Vivien Juhaszova. Beide mußten mit 
trick- und variantenreicher Spielzügen und 
langen Ballwechseln in den dritten Satz, der 
„lang“ ausgespielt werden mußte und 8:6 für 
die Slowakin endete.

Mit dem frisch getankten Selbstvertrauen war 
das Doppel ein leichtes Spiel für Michaela 
Meszarosova und V. Juhaszova. Sie siegten 
6:2 und 6.0. 
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Spielplan 2008
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Termine H 1 H 2 H 3 H 50 H 60 D 1 D 2 D 40 Jun1- m Jun1- w U12- m
1.BzL 1.KrL 2.KrL 1.BzKl 1.BzL 1.BzL 1.KrKl 2.BzL 2.BzL 1.BzL 1.BzKl

Sa14.00 Fr14.00 Sa14.00 Sa 9.30
03. Mai
04. Mai
22. Mai
24. Mai
25. Mai
31. Mai X X X X X

01. Jun X X X X X

07. Jun X X X X X

08. Jun X X X X X     

14. Jun X X X X X

15. Jun X X X X X

21. Jun X X X X X

22. Jun X X X X X

28. Jun X   X X X X

29. Jun X X X X X

05. Jul X X X X X

06. Jul X X X X X

12. Jul X X X X X

13. Jul X X X X X

H 1 H 2 H 3 H 50 H 60 D 1 D 2 D 40 U18-1m U18-1w U12-m

Vorgesehene Punktspiel-Termine 2008

So 9.30 So 9.30 Sa 14.00
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Saisonabschluss 2007
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Dass es am Mittwoch, den 03. Oktober noch 
einen solch schönen Tennisnachmittag gibt, 
hätte keiner mehr geglaubt nach den heftigen 
Regenschauern in den Morgenstunden. Trotz-
dem waren an diesem Feiertag etliche Tennis-
club-Mitglieder zu Hause in den Startlöchern 
geblieben um die Wetterbesserung herauf zu 
beschwören. Anders läßt sich die hohe Betei-
ligung am traditionellen Saison-Abschlußtur-
nier nicht begründen. 

Entsprechend der sonnigen Wettervorgabe 
war auch die Stimmung bei den Tenniscracks 
bestens. Alle Altersgruppen waren wieder 
vertreten. Jung und Alt harmonierten hervor-
ragend und alle 30 Minuten wurden erneut fri-
sche Paarungen ausgelost. Beste Erfahrungen 
hat man beim TCP damit, dass die zahlreichen 
Mannschaftsformationen die Vereinsfeste al-
leinverantwortlich planen und durchführen. 
Dieses Mal war das Team „Herren 40“ an 
der Reihe und die Spieler um Andreas Kun-
kel, Horst Kuppels, Achim Klotz und Markus 
Scholl machten ihre Sache hervorragend. 

Die Spielerfrauen und einige weitere weibli-
che Mitglieder versorgten die durchweg froh-
gelaunten Teilnehmer mit einer reichhaltigen 
Auswahl köstlicher Kuchen, Torten und „sü-
ßen Teilchen“. Hieran konnte man sich in den 
Pausen und bei den Neuauslosungen mit einer 
schönen Tasse Kaffee laben und stärken. 

Auf den Plätzen gab es engagiertes Tennis und 
starke Spielzüge zu sehen und es wurde nach 
Herzenslust gelobt, passiert und getrickst. Die 
Ergebnisse wurden festgehalten und die bes-
ten Spieler/innen durften sich auch bei diesem 
Turnier über schöne anerkennende Preise, 
wie Sektpräsente freuen. Bei den Damen wa-
ren dies Annabel Wettstein, gefolgt von Pet-
ra Kunkel und Lisa Schmitt. Die fl eißigsten 
„Punktesammler“ bei den Herren waren Ro-
bin Kunkel, Rainer Kolb und Stefan Rink.
Traumhaft blieben Wetter wie auch die schö-
ne Atmosphäre bis in die Abendstunden, wo 
erst die einsetzende Dunkelheit dem Turnier 
und Abschlußtreff ihr notgedrungenens Ende 
setzen konnte.
Teamleitung (Herren 40)



Rückblick auf die Saison 2007

Liebe Tennisfreunde,

mit 2 Aufstiegen und dem Klassenerhalt unse-
rer 1. Herrenmannschaft in der 1. Bezirksliga 
endete die Saison 2007. Die von uns gesteck-
ten Ziele wurden von den aktiven Mannschaf-
ten meisterlich umgesetzt. Insgesamt waren 
12 Mannschaften am Start, so dass wir mit 
dem Erreichten mehr als zufrieden sein kön-
nen. Alle Mannschaften nutzten die Winter-
hallenrunde zur Vorbereitung auf die neue 
Saison und gingen hoch motiviert in die Ver-
bandsrunde.

Zu den Mannschaften:

Damen I  (2. Bezirksliga)

Operation Aufstieg! Unter diesem Motto gin-
gen unsere Damen in die neue Medenrunde. 
Bereits am ersten Spieltag (06.05.07 in Hems-
bach) zeigten unsere Damen ihren Siegeswil-
len. Nach den Einzelspielen stand es bereits 
5:1 für Plankstadt, so dass man locker in die 
Doppel gehen konnte. Diese wurden mit bes-
ten Ergebnissen gewonnen. Die ersten Punkte 
für den Aufstieg wurden mit nach Hause ge-
nommen. Auch im zweiten Spiel (Gegner TC 
Neckargemünd) verliefen die Einzelergeb-
nisse recht deutlich. Wiederum mit 5:1 ging 
man in die Doppel. Zwei Doppel konnten 
gewonnen werden, der Endstand war 7:2 für 
Plankstadt. Weitere Punkte für den Aufstieg 
wurden eingesammelt. Der dritte Spieltag in 
Hockenheim, wie sollte es anders sein, wur-
de auch mit einem hervorragendem Ergebnis 
mit 7:2 gewonnen. Somit war die Mannschaft 
weiterhin unbesiegt und in dieser Form sicher 
schwer zu schlagen, die Mannschaft war wei-
terhin auf Kurs. Am vierten Spieltag empfin-
gen unsere Damen den TC Walldorf Astoria, 
ein Mitfavorit – auch diese Mannschaft war 
bis zu diesem Spieltag ungeschlagen. Unsere 
Damen haben das Spitzenspiel gewonnen. Mit 
einem 3:3 ging man aus den Einzeln. Durch 
klug aufgestellte Doppelpaarungen kam es 

zu einem knappen Gesamtsieg von 5:4. Zum 
fünften Spieltag musste man zum TC St. Leon 
fahren. An diesem Spieltag konnte die Mann-
schaft die Einzelbegegnungen wieder recht 
deutlich für den TCP verbuchen. Zwei Doppel 
konnten  gewonnen werden, so dass es nach 
einem weiteren gelungenen Spieltag am Ende 
7:2 für Plankstadt stand. Nach sechs Spielta-
gen stand unsere Mannschaft ungeschlagen 
auf Tabellenplatz 1. Im letzten Spiel gegen 
den Tabellen-Zweiten aus Neckarau konnte 
man an die guten Leistungen der gesamten 
Saison anknüpfen. Die Mannschaft gewann 
das letzte und entscheidende Spiel mit 7:2 
Punkten. Der Aufstieg in die 1. Bezirksliga 
war damit geschafft. Übrigens der vierte Auf-
stieg in Folge. 

Herzlichen Glückwunsch!!!

Spielerliste – Meldungen

1.Hartmann, Kathrin (MF)
2.Pickerill, Alessandra (nicht eingesetzt)
3.Zustakova, Silvia
4.Obländer, Miriam
5.Obländer, Stefanie (nicht eingesetzt)
6.Hartmann, Sabine
7.Mühlhäuser, Binke
8.Wahl, Elena
9.Bauer, Sabrina
10.Dr. Jöns, Heike (nicht eingesetzt)
11.Gärtner, Carolin (nicht eingesetzt)
12.Klotz, Sina

Sport im TCP
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Damen II  (1. Kreisklasse)

Bei der II. Damenmannschaft hatte man ein 
großes Problem durch die vielen Ausfälle von 
Spielerinnen. Es konnte nur ein Spiel gewon-
nen werden, so dass man am Ende der Sai-
son auf dem vorletzten Platz stand. Kopf hoch 
Mädels, in der neuen Saison läuft es wieder 
besser!

Spielerliste – Meldungen

1.Klotz, Saskia
2.Wettstein, Annabell
3.Schmidt, Lisa
4.Kammerlander, Anke
5.Gerstner, Beate
6.Sennewitz, Verena  (MF)
7.Denk, Meike
8.Wild-Faudon, Charlotte

Damen 40  (2. Bezirksliga)

Einen nicht so guten Start erwischten unsere 
Damen 40. Das erste Spiel gegen den TC SG 
Heidelberg ging mit 5:4 verloren. Leider gin-
gen alle weiteren Spiele danach auch verlo-
ren, so dass die Mannschaft zum Schluss der 
Saison den letzten Tabellenplatz belegte.

Spielerliste – Meldungen

1.Rieger, Silvia
2.Madeo, Gabriele
3.Kronberger, Margitta
4.Hube, Ilse
5.Klotz, Brigitte
6.Mayer, Ingrid  (MF)
7.Wahl, Jutta
8. Breitenbücher, Ulrike
9.Schneider, Margarethe
10.Kolb, Beate
11.Raichle, Herta
12.Schmidt, Andrea
13.Stritt, Inge

Herren I  (1. Bezirksliga)

Bei unseren Herren galt es nach dem Aufstieg 
in die 1. Bezirksliga den Klassenerhalt zu er-
halten. Bereits nach den ersten beiden Spielta-
gen wusste man, dass dieses Ziel kein leichtes 
Unterfangen war. Mit jeweils 4:5 verlor man 
unglücklich die beiden Spiele. Danach war 
klar, wollte man den Klassenerhalt schaffen, 
mussten unbedingt bei den nächsten beiden 
Spielen Siege her. Im dritten Spiel konnte 
die Mannschaft einen ungefährdeten 9:0 Sieg 
nach Hause fahren. Durch eine überzeugende 
Leistung im vierten Spiel gegen TSG Germa-
nia Dossenheim (7:2) wurden weitere wich-
tige Punkt gesammelt. Gegen die mit ATP-
Spielern angetretenen Gastgeber, der Favorit 
Walldorf, war man chancenlos und verlor das 
Spiel mit 8:1 Punkten. Das letzte Spiel gegen 
den TC Neckargemünd sollte uns die letzten 
Punkte zum Klassenerhalt bringen. Mit 9:0 
Punkten gewann man dieses für uns wichtige 
Spiel, der Klassenerhalt war damit geschafft, 
Die Mannschaft beendete die Saison mit dem 
5. Tabellenplatz.

Spielerliste – Meldungen

1.Seator, Edward
2.Alberti, Leonel
3.Brown, Matthew
4.Loyd, James (nicht eingesetzt)
5.Fankhauser, J. Georg (nicht eingesetzt)
6.Alberti, Matias (nicht eingesetzt)
7.Bonne, Ned (nicht eingesetzt)
8.Rodriquez, Montero (nicht eingesetzt)
9.Quinti, Adriano
10.Kärcher, Boris
11.van Ayx, Tobias
12.Steinborn, Klaus  (MF)

Sport im TCP
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Herren II  (1. Kreisliga)

Nachdem im vergangen Jahr die Mannschaft 
in die 1. Kreisliga abgestiegen war, wollte 
man dieses Jahr unbedingt wieder den Auf-
stieg in die 2. Bezirksklasse schaffen. Bereits 
im ersten Saisonspiel zeigten die Herren ih-
ren Siegeswillen und konnten mit 8:1 gegen 
den TC Leutershausen gewinnen. Weitere 
sehenswerte Siege sollten folgen (9:0 gegen 
Hemsbach, 7:2 gegen TC GW Edingen, 6:3 
gegen TV Heidelberg). Bereits einen Spiel-
tag vor Ende der Verbandsrunde konnte die 
Mannschaft ihre Meisterschaft perfekt ma-
chen. Am letzten Spieltag gewann die II. Her-
renmannschaft gegen den TSV Handschuhs-
heim nochmals mit 9:0 Punkten. Durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung wurde der 
Wiederaufstieg geschafft. Sollte die Mann-
schaft in dieser Besetzung auch nächstes Jahr 
wieder spielen können, wird sicherlich wieder 
um die Meisterschaft gekämpft.

Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft!!!

Spielerliste – Meldungen

1.Schmidt, Andreas
2.Müller, Markus  (MF)
3.Kreis, Christopher
4.Wallenwein, Christian
5.Pfister, Florian
6.Huber, Steffen
7.Müller, Thorsten
8.Adler, Christian
9.Benner, Pascal

Herren III  (1. Kreisklasse)

Die 3. Herrenmannschaft hatte eine ausgegli-
chene Spielbilanz mit 4 Siegen und 2 Nieder-
lagen; sie beendete die Saison mit dem
3. Tabellenplatz.

Spielerliste – Meldungen

1.Benner, Pascal
2.Trainer, Christian

3.Schleich, Andreas
4.Hägele, Stefan
5.Erny, Sebastin
6.Denk, Tobias
7.Stemmler, Dominic
8.Schreiber, David
9.Peters, Timon
10.Sessler, Tim
11.Kunkel, Robin

Herren 30  (2. Bezirksliga)

Chancenlos starteten die Herren 30 in die neue 
Runde. Das Auftaktspiel verlor man mit 9:0 
Punkten gegen TSG Germania Dossenheim. 
Weitere verlorene Spiele sollten folgen. Die 
Mannschaft stand zum Schluss der Meden-
runde auf dem letzten Tabellenplatz und wird 
sich zum Saisonende auflösen.

Spielerliste – Meldungen

1.Kuppels, Horst
2.Knierim, Ingmar
3.Scholl, Markus  (MF)
4.Hülsebusch, Bernd
5.Klotz, Achim
6.Kleebeck, Dirk
7.Blochmann, Alex
8.Rink, Stafan
9.Kolb, Armin
10.Kunkel, Andreas

Herren 40  (1. Bezirksklasse)

Die neuformierte Mannschaft der Herren 40 
feierte einen gelungenen Auftaktsieg in der 1. 
Bezirksklasse. Mit 6:3 konnte das erste Spiel 
gewonnen werden. Leider folgten 2 unglück-
liche  Niederlagen mit jeweils 5:4 Punkten. 
Die angestrebte Meisterschaft war in weite 
Ferne gerückt. Bei den nächsten beiden Spie-
len ist die Mannschaft wieder auf die Erfolgs-
spur zurückgekehrt, beide Spiele konnten mit 
7:2 Punkten gewonnen werden. Aufgrund des 
besseren Matchverhältnisses wurde der TV 
Reilingen Erster. Plankstadt belegte den 2. Ta-
bellenplatz.

Sport im TCP
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Spielerliste – Meldungen

1.Rink, Stefan
2.Kolb, Armin
3.Kunkel, Andreas
4.Kalotai, Thomas
5.Kolb, Christian  (MF)
6.Beuth, Günter
7.Vobis, Andreas

Herren 50  (1. Bezirksklasse)

Der angepeilte Aufstieg der Herren 50 war 
dieses Jahr nicht zu schaffen. Ein ausgegli-
chenes Spielverhältnis - drei Niederlagen, drei 
Siege - bescherte am Ende der Medenrunde 
den 3. Tabellenplatz.

Spielerliste – Meldungen

1.Döffinger, Günter
2.Kronberger, Rainer
3.Staudt, Winfried  (MF)
4.Kolb, Rainer
5.Jeckel, Udo
6.Thiel, Wolfgang
7.Steinborn, Klaus
8.Eberwein, Norbert
9.Holl, Klaus
10.Pasch, Willi
11.Theiner, Erwin

Herren 60  (1. Bezirksliga)

Die Herren 60 eröffneten die neue Runde 
mit einem Auftaktsieg mit 5:4 gegen den TC 
Walldürn. Bis zum vorletzten Spiel war die 
Mannschaft auf Kurs „Meisterschaft“. Mit 
6:3 konnte die Mannschaft weitere Punk-
te aus Neckarau mit nach Hause holen. Das 
letzte Punktespiel gegen den TC St. Leon Rot 
sollte die Meisterschaft perfekt machen. Ein 
wahres Drama erlebte die Mannschaft an die-
sem Spieltag. Drei Spiele wurden erst im Tie-
break des 3. Satzes verloren. Das Glück stand 
nicht auf der Seite Plankstadts. Mit 6:3 ging 
das letzte Spiel verloren. Durch das bessere 
Matchverhältnis konnte sich Reilingen die 

Meisterschaft holen, Plankstadt holte sich den 
unbeliebten 2. Tabellenplatz.

Spielerliste – Meldungen

1.Beuth, Günter
2.Kronberger, Rainer
3.Haag, Hermann
4.Neubert, Heinz
5.Schönith, Jürgen
6.Eichhorn, Willi
7.Raichle, Helmut
8.Kunze, Peter
9.Brixner, Heinrich  (MF)
10.Schmeckenbecher, Bert
11.Hansow, Robert
12.Kretzschmar, Heinz

Ausblick

Alle Mannschaften bereiten sich durch inten-
sives Training auf die neue Medenrunde vor. 
Leider müssen wir die Mannschaft Herren 
30 aufgrund Spielermangels für die nächste 
Runde abmelden. Leider haben uns auch zwei 
Stammspieler der I. Herrenmannschaft  - Klaus 
Steinborn und Tobias van Ayx -  verlassen, so 
dass wir uns auf die Suche von neuen Spielern 
machen müssen, erste Verhandlungen sind im 
Gange. Auch der eigene Nachwuchs wird die 
1. Herrenmannschaft unterstützen. In diesem 
Jahr werden wir mit 11 Mannschaften an den 
Start gehen. 
Zum Schluss meiner Ausführungen möchte 
ich mich bei allen Mannschaften für deren 
Unterstützung und Ausrichtung der verschie-
denen Turniere bedanken. Mein besonderer 
Dank geht an Markus Müller für die Online- 
Ergebnismeldungen an den Verband und an 
Steffen Huber für die gelungenen Zeitungsbe-
richte über unsere Medenspiele.

Allen Mannschaften, Spielerinnen und Spie-
lern wünsche ich eine erfolgreiche 
Tennissaison 2008.

Willi Pasch
(Sportwart)

Sport im TCP

32 33



34 35

"So individuell wie Ihr Hobby,
so individuell ist auch unsere Beratung."



Aufnahmeantrag
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der Club für Sport und Geselligkeit in Ihrer Nähe.
Am 14. Oktober 1975 wurde unser Tennisclub gegründet und 
umfasst zur Zeit 361 Mitglieder. (Stand 31.12.2007)
Für weitere Mitglieder sind wir offen und . . .

			   bieten Ihnen auf unserer Anlage

			   10 Freiplätze (Sand)

				    4 Hallenplätze (Teppich), ganzjährig geöffnet

					     2 Squash-Boxen, ganzjährig geöffnet

						      Sauna

							       Gaststätte (ca. 120 Sitzplätze)

								        Freiterrasse (ca. 250 m²)

Im sportlichen Bereich bieten wir besonders für die Jugend 
ganzjährige Spielmöglichkeiten / Training mit lizenzierten 
Trainern und für die Kinder Ballschule, Rückschlagspiele und 
Schnupperkurse an.

Wir würden uns sehr freuen, auch Sie als Mitglied oder Gast 
auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand des TCP

Der TC Plankstadt
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Tennisclub Plankstadt e.V.

Jahresbeiträge ab 2008

Die Jahresbeiträge sind mit Beginn eines Geschäftsjahres - 1. Januar eines Jahres - im voraus 
zur Zahlung fällig.

Erst nach Eingang des Jahresbeitrages erhält das Mitglied die Berechtigung zur Benutzung der 
Freiplätze.

Beginnt die Mitgliedschaft nach dem 31. Juli eines Jahres, so sind für das laufende Geschäftsjahr 
50% des Jahresbeitrages zu entrichten.

Die Jahresbeiträge betragen:

	 Einzelperson aktiv	 199,00 EUR

	 Ehepaar aktiv	 360,00 EUR

	 Ehepaar aktiv mit 1 Kind	 395,00 EUR

	 Ehepaar aktiv ab 2 Kinder	 442,00 EUR

	 Jugendliche bis 18 Jahre/Schüler	 65,00 EUR
	 aktiv ohne Elternteil

	 Studenten/Auszubildende aktiv ohne Elternteil	 150,00 EUR
	 ( mit jährlichem Nachweis )			 
	
	 Elternteil mit einem Kind aktiv	 240,00 EUR

	 Elternteil ab zwei Kinder aktiv	 290,00 EUR

	 Passives Mitglied	 42,00 EUR

	 Förderndes Mitglied	 650,00 EUR

Auf Antrag kann der Vorstand in Härtefällen eine Beitragsermäßigung gewähren.

Der Vorstand

Jahresbeiträge



38 39



Schnupperkurs (Regeln)

38 39



40 41

Unsere Trainer

 Cheftrainer
„Boris Kärcher“ 

DTB-A-Lizenz-Tennistrainer 
1997/1998 Trainingsausbildung in der Slowakei; 

gemeinsames Training mit dem
Davis Cup Team Slowakei 

Boris Kärcher ist zu erreichen
 unter: Tel.mobil: 0177-5498136

Trainer
„Martin Hablowetz“ 

 
DTB-B-Lizenz-Trainer

 spielt seit 14 Jahren in der 
 Verbandsliga.

Seit 2005 als Tennis - B - Trainer für die
Tennisschule Boris Kärcher tätig!
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Im Februar wurden die erfolgreichen Sportler/innen der Gemeinde Plankstadt in der Öffent-
lichkeit gewürdigt. Bürgermeister Wolfgang Huckele hatte alle Sportler/innen und Verantwort-
liche zu einer Feierstunde im Bürgersaal der Gemeinde eingeladen. Vom Tennisclub waren 2 
Mannschaften zu ehren, die im Jahr 2007 die Meisterschaft errungen hatten. Sie wurden mit der 

Bronzemedaille und Anstecknadel der Gemeinde Plankstadt ausgezeichnet.

Die 1. Damenmannschaft war erfolgreich mit: Sabrina Bauer, Katrin Hartmann, Sabine Hart-
mann, Saskia Klotz, Sina Klotz, Binke Mühlhäuser, Miriam Obländer, Lisa Schmidt und

Elena Wahl.

Diese Damenmannschaft wird im Jahr 2008 den TCP zum ersten Mal in der 1. Bezirksliga
(der höchsten Spielklasse im Bezirk 1 des Badischen Tennisverbandes) vertreten.

 
Die 2. Herrenmannschaft spielte in der Saison 2007 mit: Pascal Benner, Steffen Huber,

Marcel Koban, Christopher Kreis, Markus Müller, Thorsten Müller, Timon Peters,
Florian Pfi ster, Andreas Schmidt und Christian Wallenwein. 

Beiden Mannschaften viel Glück und Erfolg in der Saison 2008.

Sportlerehrung

Willi Pasch
Sportwart
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Vorsitzender:
Günther Haag
Vogelsang 60

68723 Schwetzingen
06202/ 27 20 42

Ehrenrat des TCP

Binke Mühlhäuser
Joh.-Kirchner-Str. 3
69214 Eppelheim
06221/ 75 97 25

Margitta Kronberger
Hölderlinstr. 14

68723 Plankstadt
06202/ 1 59 46

Stefan Frost
Carl-Benz-Str. 16
68723 Plankstadt
06202/ 1 32 76

Günter Beuth
Hölderlinstr. 17

68723 Plankstadt
06202/ 2 98 17

Langjährige Mitglieder des Ehrenrates, der 
Vorsitzende Jürgen Schönith und das ER-Mit-
glied Bernhard Hülsebusch, traten von ihrem 
Ehrenamt zurück und standen somit für eine 
Neuwahl nicht mehr zur Verfügung. Der 1. 
Vorsitzende sprach beiden und dem gesamten 
Ehrenrat Dank und Anerkennung für die ge-
leisteten Verdienste aus.
Es galt also neue Mitglieder für dieses Ehren-
amt zu gewinnen. Gemäß Satzung ist der Eh-
renrat zur Zeit nur zuständig für Einsprüche 
gegen Vereinsstrafen; das soll sich in der Zu-
kunft aber ändern; neue Wirkungskreise sind 
angedacht.

Erfreulicherweise musste die Wahl geheim 
abgehalten werden, da mehr als 5 Kandida-
ten bereit waren sich für dieses Ehrenamt zu 
engagieren. Das Wahlergebnis ist im Internet 
auf der Homepage des TCP im Protokoll der 
Mitgliederversammlung einzusehen.
Die gefundene Mischung aus jüngeren und 
älteren Ehrenratsmitgliedern wird sicherlich 
dazu beitragen, dem Ehrenrat für seine ange-
strebten Aufgaben neue Dynamik zu verlei-
hen.

Viel Erfolg. 
             
1.Vorsitzender (Horst Mühlhäuser)

Verjüngungskur für den Ehrenrat des TCP
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Gentlemen-Evening-Cup 2007
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In den deutschen Tennisvereinen wurde in 
den letzten Jahren ein bemerkenswerter Wan-
del spürbar. Breitensportveranstaltungen rü-
cken immer mehr in den Mittelpunkt des all-
gemeinen Interesses. Dazu gehören auch die 
„Gentlemänner“, die sich auch in der Saison 
2007 wieder hervorragend geschlagen haben. 
Trotz bärenstarker Gegner wie Wiesental, Of-
tersheim, Ilvesheim und Neckarhausen fehlte 
zum Schluß nur ein Pünktchen, um in die Zwi-
schenrunde einzuziehen. Mit 12 : 8 Punkten 
wurden wir knapp hinter Wiesental 2. Sieger.

So viel Spaß wie möglich und so wenig Reg-
lementierung wie nötig. Das ist unser Motto. 
Die großzügigen Regeln lassen allen Akteuren 
einen großen Spielraum. Sie erfordern dafür 
aber Fairness, Toleranz und ein gewisses Maß 
an Selbstdisziplin. Wer ausschließlich seinen 
Ehrgeiz befriedigen möchte, ist bei uns fehl 
am Platz.

Neben den sportlichen Veranstaltungen, wo 
die Mannschaft den TCP vorbildlich vertreten 
hat, wird auch der gesellschaftliche Bereich 
gepfl egt. 

In guter Erinnerung ist noch die Draisinen-
tour durch die herrliche Landschaft im Pfälzer 
Bergland, die Führung durch den Hermanns-
hof/Sichtungsgarten mit anschl. italienischen 
Ambiente am historischen Marktplatz in 
Weinheim, nur um einige Highlights zu er-
wähnen.

Die Mannschaft wird sich ggü.dem Vorjahr et-
was verändern, nachdem  Seppl Rinagl leider 
aus unserem Einzugsbereich weggezogen ist 
und die Herren Horst Mühlhäuser und Heinz 
Boesch sich nochmals sportlich in der Meden-
runde bewähren wollen. Es ist uns aber gelun-
gen, diese Lücke mit unseren langjährigen 
Mitgliedern Wilfried Mayer und Michael We-
ber, sowie unserem Neumitglied Kurt Kress 
zu schließen. Unser Kader wird dadurch wie-
der ideal ergänzt und wir freuen uns mit neu-
em Elan auf die nächste Saison.

Abschließend danke ich allen für das vorbildli-
che Auftreten unserer Truppe und die schönen 
Stunden, die wir zusammen verbracht haben.
Das wünsche ich mir auch für das kommende 
Jahr 2008.

(Wolfgang Maier, Mannschaftsführer)

Gentlemen Evening-Cup Mannschaft 2007-2008
Stehend von links: Bernhard Hülsebusch, Gerd Kress, Heinz Boesch, Manfred Schuhmacher, 

Friedhelm Weber, Heinz Roeszies,  Gerd Wolf, Wilfried Lesch.
Sitzend von links: Michael Weber, Horst Mühlhäuser, Edgar Theiner, Wolfgang Maier.

Es fehlen: Wilfried Mayer, Walter Hägele.
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Ehrung langjähriger Mitglieder

Längst überfällig waren die Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft im TCP. Am 20. 
und 27. Januar 2008 wurden die zu ehren-
den Mitglieder in das clubeigene Restaurant 
„Wintergarten“ zu einem Ehrungsabend ein-
geladen. Sie kamen alle – fast alle – zu die-
sem von Heiner Brixner, 2. Vorsitzender 
bestens arrangiertem Ereignis. Der Vorstand 
empfi ng die teilnehmenden Mitglieder mit 
einem Glas Sekt im Eingangsbereich. Nach 
viel Händeschütteln ergriff der 1. Vorsitzen-
de, Horst Mühlhäuser, das Wort und dankte 
den langjährigen Mitgliedern für ihr  zahlrei-
ches Erscheinen. Stellvertretend begrüßte er  
Kreisrätin und Gemeinderätin Jutta Schuster, 
Gemeinderätin Ulrike Breitenbücher, Ge-
meinderat Günter Kolb, den Initiator der TCP-
Immobilie, Ehrenmitglied und ehemaligen 1. 
Vorsitzenden Horst Waber, sowie weitere Eh-
renmitglieder des Vereins. Die in der Region 
bestens bekannte Sopranistin Martina Mehrer 
eröffnete den Ehrungsabend mit 3 Opernarien 
aus ihrem großen Repertoire.

Im anschließenden Ehrungsreigen konnten 
der 1. und 2. Vorsitzende 24 Mitglieder mit 
der bronzenen Ehrennadel für 20 Jahre Mit-
gliedschaft, 41 Mitglieder mit der silbernen 
Ehrennadel für 25 Jahre Mitgliedschaft und 
65 Mitglieder mit der goldenen Ehrennadel 
für 30 und mehr Jahre Mitgliedschaft im TC 
Plankstadt auszeichnen.

Die neue Pächterfamilie Vitali wartete mit 
festlich geschmückter Tafel und einem ver-
führerischen kalt-warmen Buffet auf, das kei-
ne Wünsche offen ließ. 

Weitere gelungene Gesangseinlagen von Mar-
tina Mehrer rundeten die Ehrungen ab und der 
gemütliche Teil des Abends konnte beginnen. 
Lange hatten sich die Mitglieder in so großer 
Zahl nicht mehr zusammen gefunden und es 
gab reichlich Gelegenheit sich zu unterhalten, 
über die 32 jährige Geschichte des Clubs zu 
diskutieren oder Neuigkeiten auszutauschen. 
Beliebtes Gesprächsthema war, der im Jahr 
2007 erstellte und rundum gelungene Platz-
wartpavillon; ein weiteres, sich nahtlos in 
die TCP-Immobilie einfügendes Stück Bau-
geschichte. Zwischenzeitlich hatte sich Frau 
Mehrer mit einem Song von Elvis verabschie-
det und die Vorstandschaft konnte stolz auf 
zwei bestens gelungene Veranstaltungen zu-
rück blicken.

Horst Mühlhäuser
1. Vorsitzender

Ehrungen 2008
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Gut und Günstiger
Firma Noor

Fachteam für Tennisanlagen
Über 20 Jahre Ehrfahrung von Ehemalige „Firma Steinkopf“

* Frühjahrsüberholung
* Grundüberholung

* Neubau
* Bewässerungssysteme

* Zaunanlagen
* Platzwartservice

Tel.: 06224-145083 Fax.:06224-145083 Mob.:0175-5212795
Leonie-Wild-Weg 10, 69181 Leimen-St. Ilgen

ajaz.baig@freenet.de

Mit Arbeitsgarantie                    Geschäftsführer: Ajaz Baig
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Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei Ihren Einkäufen und Besorgungen.

Vielen Dank

tmw.consulting
Michel Weber

Firma Noor, Leimen

Kosmetikstudio Hübner
Margit Lipsius

AAK Markstein & Roßrucker
GmbH, Plankstadt

Autolackiererei Rossrucker
Plankstadt

Metzgerei Engelhard
Plankstadt

SB Chemie-Dichtstoffe GmbH
Brühl

Vielen Dank für die Unterstützung
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